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Diese Teilnehmer haben sich im Rahmen von Excellence - Workshops im Zeitraum Januar bis Mai 
2009 mit dem ausgewählten Thema auseinandergesetzt. Die Arbeiten stellen formulierte Anliegen 
und das niedergeschriebene aktuelle Wissen der im Projekt Beteiligten dar.  
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Die Ergebnisse der Workshops sind in den einzelnen Unternehmen frei verwendbar. Die Inhalte 
dürfen jedoch ohne ausdrückliche schriftliche Einwilligung der SAQ Sektion Basel Regio nicht 
veröffentlicht oder anderweitig verwendet werden.  

Kosten pro Ex. Fr. 15.–. Weitere Exemplare können über die Geschäftssteller der SAQ in Kircherg 
bezogen werden.  
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Vorwort 
 
Wird noch formuliert 

 

Bruno Birri   
Präsident  SAQ Sektion Basel Regio   
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